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G.S.I. Rümlang 1964 – FC Buchs-Dällikon 1 (2:1) 

2:1-Sieg gegen Buchs-Dällikon: G.S.I erobert die Tabellenspitze 

Die beiden Mannschaften starteten mit viel Tempo ins Spiel und lieferten sich eine Partie auf 

Augenhöhe. Die Gäste aus Buchs profitierten von den freien Wechselmöglichkeiten und 

rotierten früh im Spiel. Bis zur 26. Minute hatte Buchs-Dällikon bereits 3-Mal gewechselt. 

Doch die Taktik der Buchser zahlte sich nicht aus. In der 32. Minute zeigte der Schiedsrichter 

im Strafraum der Gäste auf den Punkt. G.S.I.-Captain Enea Bristot verwandelte den Elfmeter 

souverän und brachte die Hausherren in Führung. Die Reaktion der Buchser liess nicht lange 

auf sich warten. Nur 6 Minuten später erzielte Jathurshan Kadampamoorthy nach einem 

Eckball per Kopf den Ausgleich. Pause in Rümlang. 

Zu Beginn der zweiten Halbzeit wechselte auch G.S.I.-Trainer Giuseppe Legari. Neben 

Torhüter Domenico Sorrentino, kamen auch die Mittelfeldspieler Giuseppe Colagrossi und 

Davide Cuius in die Partie. Eine Partie, die immer ruppiger wurde. Die Rümlanger 

verwerteten in der 53. Minute einen Eckball zu ihren Gunsten. Nicolas Schnell stieg im 

Sechzehner am höchsten und köpfelte den Ball aus kurzer Distanz zur 2:1-Führung ins Tor. 

Für Nicolas Schnell ist es das 3. Tor in der laufenden Spielzeit. 

Danach geriet die Partie ausser Kontrolle. Vom Spielfluss, der die Partie so lange geprägt 

hatte, war nichts mehr zu sehen. Die Gäste liessen sich zu rüden Fouls hinreissen und die 

Rümlanger nahmen die Härte an. Der Schiedsrichter zückte zwischen der 66. Minute und 

Spielschluss gleich 5-Mal die gelbe Karte. Zudem verwies er den Buchser Sascha Wäfler 

nach einer Tätlichkeit in der 10. Minute der Nachspielzeit vom Platz. 

Die Rümlanger haben mit dem Spiel gestern bereits die Saisonhälfte erreicht und führen die 

Tabelle der Gruppe 4 in der 5. Liga mit 3 Siegen und 1 Niederlage an. Glattfelden auf dem 2. 

Platz hat allerdings 1 Spiel weniger als der G.S.I. 

 


